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Straßensanierungsmaßnahmen 

Die Held & Francke BaugmbH. wird im Auftrag der Gemeinde ab Ende  

Mai Straßensanierungsmaßnahmen in mehreren Bereichen durchführen. 

Voraussichtlicher Arbeitsbeginn ist der 25. Mai 2021 (kann sich witte-

rungsbedingt noch geringfügig ändern). 

Konkret betreffen die Maßnahmen den Bereich Ritzbergerstraße 

(zwischen Reitingerstraße und Brunnengasse) und die Sommerbergauf-

fahrt (siehe jeweiliger Lageplan). In den gegenständlichen Bereichen wird 

die Asphaltdecke saniert, in der Ritzbergerstraße auch der Gehsteig. Wei-

ters wird auch die Baustraße im Bereich Ruprechting fertiggestellt. 

Um einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Arbeiten zu er-

möglichen, wird es leider - je nach Arbeitsfortschritt - unweigerlich zu 

Verkehrsbehinderungen bis hin zu Park– bzw. Fahrverboten kommen. 

Natürlich sind wir in Zusammenarbeit mit der ausführenden Firma be-

müht, diese Einschränkungen auf das räumlich und zeitlich Notwendigs-

te zu beschränken. An alle Verkehrsteilnehmer ergeht die Bitte, die je-

weils ausgeschilderten Maßnahmen genau zu beachten und Anweisungen 

des Baustellenpersonals unbedingt Folge zu leisten.  

Alle unmittelbaren Anrainer bitten wir um etwas Geduld und Nachsicht 

in Hinblick auf unvermeidliche Belastungen durch die Baustellenemissio-

nen und Verkehrsbehinderungen.  

Für Ihre Fragen und Anliegen stehen sowohl das Baustellenpersonal als 

auch die Mitarbeiter der Marktgemeinde Aschach an der Donau gerne 

zur Verfügung. Danke im Voraus für Ihr Verständnis.  

Sanierungsbereich Ritzbergerstraße 

Sanierungsbereich 

Sommerberg 

Redaktionsschluss für  

Gemeindenachrichten Juni 2021 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

der Gemeindenachrichten ist 
 

Freitag, 4. Juni 2021 
 

Berichte bitte in digitaler Form  

(e-Mail oder Datenträger) bei Oliver Grünseis abgeben. 
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Markt mit regionalen  

Schmankerln und Spezialitäten 

Der nächste Schmankerl-Markt findet am  
 

Samstag, 29. Mai 2021  
 

von 8.00 bis 13.00 Uhr 

im Bereich des Kirchenplatzes statt. 
 

Rotes Kreuz startet mit  

Sommerakademie: 

Geblockte Ausbildung zum  

Rettungssanitäter im Bezirk Eferding 
 

Am 12. Juli 2021 startet das Rote Kreuz Eferding die nächste Aus-

bildung zum Rettungssanitäter für all jene, die gerne in die 

„passende Jacke“ schlüpfen möchten. Bei diesem speziellen 

Sommerkurs kann innerhalb von drei Wochen die theoretische 

Ausbildung zum Rettungssanitäter absolviert werden. 
 

Rettungssanitäter retten Leben, geben perfekte Hilfestellung, betreuen 

und begleiten Menschen beim Weg ins Krankenhaus oder wirken bei 

einer Veranstaltung beim Ambulanzdienst mit. Diese Tätigkeiten stel-

len nur einen kleinen Auszug der Aufgaben von Rettungssanitätern dar. 

Das Rote Kreuz Eferding bietet Interessierten dreimal im Jahr, ab-

wechselnd an einer der drei Rotkreuz-Stellen im Bezirk (Eferding, 

Hartkirchen, Wilhering), die Möglichkeit sich zum Rettungssanitäter 

ausbilden zu lassen. 
 

Sommerakademie – Theoretische Ausbildung geblockt in  

3 Wochen 

Der heurige Sommerkurs wird von 12. – 30. Juli angeboten und findet 

an der Rotkreuz-Ortsstelle in Hartkirchen statt. Natürlich können in 

gewohnter Form alle Interessierten aus dem Bezirk Eferding den Kurs 

absolvieren. 

Der Sommerkurs wird gerne von Schülern, Studenten, Lehrern oder 

Interessenten, die gerade durch Jobwechsel, Saisonarbeit oder andere 

Gegebenheiten ein paar Wochen frei haben, genutzt. Bei dieser Form 

der Rettungssanitäterausbildung wird das theoretische Wissen in drei 

Wochen „en bloc“ vermittelt. Das dazugehörige Praktikum im Ret-

tungsdienst (mindestens 160 Stunden) kann gleich im Anschluss oder 

innerhalb eines Jahres an einer Wunschortsstelle (Eferding, Hartkir-

chen, Wilhering) unter Tag, bei Nacht oder an Wochenenden absolviert 

werden. Nach Abschluss des Praktikums ist eine kommissionelle Ab-

schlussprüfung abzulegen, wodurch man eine staatlich anerkannte Be-

rufsausbildung zum Rettungssanitäter vorweisen kann. 

Darüber hinaus bietet das Rote Kreuz eine Vielzahl von Fortbildungs-

möglichkeiten für seine Rettungssanitäter an, die den Mitarbeitern kos-

tenlos zur Verfügung stehen und auch im Zivilberuf vielfache Vorteile 

bringen. 

„Mit der Sommerakademie wollen wir die Möglichkeit bieten, in einem 

kurzen, überschaubaren Zeitraum, eine hochwertige Ausbildung zu 

absolvieren. Innerhalb kürzester Zeit erhalten die Kursabsolventen eine 

staatlich anerkannte Berufsausbildung, sammeln wertvolle Erfahrungen 

und leisten darüber hinaus einen wichtigen Beitrag in unserer Gesell-

schaft“, erklärt Rotkreuz-Bezirksgeschäftsleiter Philipp Wiatschka. Er 

ergänzt in weiterer Folge: „Besonders Jugendliche legen dadurch auch 

den Grundstock für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung und erwerben 

eine Vielfalt an sozialen Kompetenzen und Fähigkeiten, die sie im Be-

rufs- und Privatleben gewinnbringend einsetzen können“. 
 

Gesetzliche Voraussetzungen 

Voraussetzung zur Teilnahme an der Ausbildung sind neben der kör-

perlichen und geistigen Eignung, das vollendete 17. Lebensjahr, Ab-

schluss der Pflichtschulbildung sowie ein einwandfreier Leumund. 
 

Auch für Zivildiener attraktiv 

Der Kurs ist auch jungen Männern zu empfehlen, die ihren Zivildienst 

beim Roten Kreuz ableisten wollen, da eine abgeschlossene Sanitäter-

ausbildung bei der Zuweisung nach Möglichkeit berücksichtigt wird 

und der Zivildienst in Wohnnähe abgeleistet werden kann. 
 

Unverbindliches Informationsgespräch und Anmeldung 

Interessenten können sich gerne unter 07272/2400-22 bzw.  

ef-office@o.roteskreuz.at bei Frau Verena Hubmer näher über die 

Ausbildung und Tätigkeit informieren und anmelden.  

WWW.ROTESKREUZ.AT/EFERDING 

Die Impfung stellt aus Sicht von Experten die schlagkräftigs-

te Lösung im Kampf gegen die Corona-Pandemie dar, auch 

einschlägige Studien lassen diesen Rückschluss mittlerweile 

zu. Sind Sie noch unentschlossen ob Sie ich impfen lassen 

wollen? Möchten Sie sich noch besser informieren?  

Die Internet-Plattform www.österreich-impft.at des Öster-

reichischen Roten Kreuzes bietet einen umfassenden Über-

blick über alle Fakten zum Thema COVID-19-Impfung und 

stellt auch alle notwendigen Links zur Registrierung für alle 

Impfwilligen bereit. 

Für alle die keinen Zugang zum Internet haben, wurde die 

Hotline 0800 555 261 geschaffen, die rund um die Uhr für 

Sie erreichbar ist und wo ebenfalls Ihre Fragen zum Thema 

beantwortet werden. 

mailto:ef-office@o.roteskreuz.at

